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Datenschutzhinweise 

 
 
 
 
 
 
Information zur Verwendung Ihrer Daten 

Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch die ARAG SE, ARAG Allgemeine 
Versicherungs-AG und die ARAG Krankenversicherungs-AG und 
Ihre Rechte die sich aus der Datenschutzgrundverordnung ergeben. 
Welche Daten verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, 
ergibt sich maßgeblich aus Ihrer Courtagezusage/Vermittlungs-
vereinbarung. 

Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und 
an wen kann ich mich wenden?  

Verantwortliche Stellen sind: 
ARAG SE 
ARAG Platz 1 
40472 Düsseldorf 
E-Mail: service@ARAG.de 
 
ARAG Allgemeine Versicherungs-AG 
ARAG Platz 1 
40472 Düsseldorf 
E-Mail: service@ARAG.de 
 
ARAG Krankenversicherungs-AG 
Hollerithstraße 11 
81829 München 
E-Mail: service@ARAG.de 
 
Wenn Sie Fragen hinsichtlich der Verarbeitung, Übermittlung und 
Nutzung Ihrer Daten haben, können Sie sich schriftlich an unser 
Team Datenschutz wenden. An dieses können Sie auch Ihre Anre-
gungen oder eventuelle Datenschutzbeschwerden richten. 
 
ARAG SE 
Team Datenschutz 
ARAG Platz 1 
40472 Düsseldorf 
E-Mail: datenschutz@arag.de  
(max. TLS-verschlüsselte E-Mail-Kommunikation) 
 
Die Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten der ARAG lauten wie 
folgt: 

ARAG SE  
Datenschutzbeauftragter 
AKB 405D 
40462 Düsseldorf 
datenschutzbeauftragter@arag.de  
(max. TLS-verschlüsselte E-Mail-Kommunikation) 

Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zwecke der Verar-
beitung) und auf Basis welcher Rechtsgrundlagen?  

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Bundesdaten-
schutzgesetzes neue Fassung (BDSG), sowie aller weiteren maßgeb-
lichen Gesetze. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung 
der vertraglichen Vereinbarungen aus der geschlossenen Courtage-
zusage/Vermittlungsvereinbarung, Dienstleistungsvereinbarungen 
oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich – 
personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen 
Quellen (z.B. Presse, Internet, Handels- und Vereinsregister, IHK 
Vermittlerregister) zulässigerweise gewinnen. Darüber hinaus verar-
beiten wir Daten die uns von anderen Unternehmen des ARAG 
Konzerns oder von sonstigen Dritten (z.B. Schuldnerverzeichnis, 
Melderegister, AVAD, CRIF Bürgel) berechtigt übermittelt werden. 
 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt zur Erbringung der vertraglichen 
Vereinbarungen aus der geschlossenen Courtagezusage/Vermitt-
lungsvereinbarung, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maß-
nahmen. Grundlage hierfür ist der Art. 6 Abs. 1 (b) DSGVO. 
 

Der Zweck der Datenverarbeitung richtet sich in erster Linie nach 
den konkreten Aufgaben (Erstellung von Vertrags- und Abrech-
nungsunterlagen, Zahlungen von Provisionen/Courtagen, Bearbei-
tung von Provisionsklärungen und ARAG internen Statistiken). 
 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie uns diejenigen 
personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und 
Durchführung einer Geschäftsbeziehung mit Ihnen und zur Erfüllung 
der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Dies 
gilt auch für Daten, zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 
sind. Ohne diese Daten werden wir nicht in der Lage sein, einen 
Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen durchzuführen. 
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen von uns 
oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 (f) DSGVO). Dies kann 
insbesondere erforderlich sein zur: 

· Risiko- und Geschäftssteuerung 
· Optimierung unserer Geschäftsprozesse 
· Weiterentwicklung von Prozessen, Dienstleistungen und Produkten 
· Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; insbesondere nutzen 

wir Datenanalysen zur Erkennung von Hinweisen, die auf Versiche-
rungsmissbrauch hindeuten können 

· Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei 
Streitigkeiten 

· Gewährleistung der Haus-, Anlagen- und IT-Sicherheit sowie des 
IT-Betriebs einschließlich Tests (sofern nicht bereits für die Vertrags-
durchführung erforderlich) 

· Videoüberwachung zur Wahrung des Hausrechts 
· Einholung von Wirtschaftsauskünften 
 
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten zur 
Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z.B. aufsichtsrechtlicher 
Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten 
oder unserer Beratungspflicht. Als Rechtsgrundlage für diese Ver-
arbeitungen dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Rege-
lungen i. V. m. Art. 6 Abs. 1 (c) DSGVO. 
 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben nicht ge-
nannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen darüber u.a. auf www.ARAG.de/datenschutz 
zuvor informieren. 

An welche Kategorien von Empfängern geben wir Ihre 
Daten weiter? 

Spezialisierte Unternehmen bzw. Bereiche unserer Unternehmens-
gruppe nehmen bestimmte Datenverarbeitungsaufgaben für die in 
der Gruppe verbundenen Unternehmen zentral wahr. Ihre Daten 
können etwa zur zentralen Verwaltung von Anschriftendaten, zur 
Vertragsbearbeitung, oder zur gemeinsamen Postbearbeitung zentral 
durch ein Unternehmen der Gruppe verarbeitet werden. In unserer 
Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die an einer zentralisier-
ten Datenverarbeitung teilnehmen. Wir bedienen uns zur Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten sowie zur Wahrneh-
mung unserer eigenen berechtigen Interessen zum Teil externer Auf-
tragnehmer und Dienstleister.  

Externe Auftragsverarbeiter und Dienstleister: 
Wir bedienen uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzli-
chen Pflichten sowie zur Wahrnehmung unserer eigenen berechtigen 
Interessen zum Teil externer Auftragsverarbeiter und Dienstleister. 
Die Microsoft Ireland Operations Limited stellt uns im Rahmen einer 
Auftragsverarbeitung insbesondere die Microsoftprodukte Windows, 
Office 365 und Azure zur Verfügung. Hierbei ist eine Datenspeiche-
rung auf Servern in Europa vertraglich vereinbart. 
Eine Auflistung der von uns eingesetzten Auftragnehmer und 
Dienstleister, zu denen nicht nur vorübergehende Geschäftsbezie-
hungen bestehen, können Sie in der jeweils aktuellen Version auf 
www.ARAG.de/datenschutz einsehen. 
 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weite-
re Empfänger übermitteln, wie etwa Behörden zur Erfüllung gesetzli-
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cher Mitteilungspflichten (z.B. Sozialversicherungsträger, Finanz- 
oder Strafverfolgungsbehörden) sowie Auskunftsstellen (z.B. AVAD) 
oder Vertrauensschadenversicherer. 
 

Wie lange speichern wir Ihre Daten? 

Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für die oben 
genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. Dabei kann es 
vorkommen, dass personenbezogene Daten für die Zeit aufbewahrt 
werden, in der Ansprüche gegen unser Unternehmen geltend ge-
macht werden können (gesetzliche Verjährungsfrist von drei oder 
bis zu dreißig Jahren). Zudem speichern wir Ihre personenbezoge-
nen Daten, soweit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entspre-
chende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter 
anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenordnung und 
dem Geldwäschegesetz. Die Speicherfristen betragen danach bis zu 
zehn Jahren. 

Welche Rechte haben Sie? 

Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten verlangen. Darüber hinaus können Sie unter 
bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung 
Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Ein-
schränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Her-
ausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturier-
ten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen. 
 
Soweit Sie uns eine Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO zur 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke 
erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verarbeitung auf Basis 
Ihrer Einwilligung gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann jederzeit, 
unter der o.g. Anschrift, widerrufen werden. Dies gilt auch für den 
Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 
DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden 
sind. Der Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit 
der bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 
 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzauf-
sichtsbehörde zu wenden. Die für uns zuständigen Datenschutzauf-
sichtsbehörden sind:  
 
Für die Düsseldorfer Gesellschaften: 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen (LDI) 
Postfach 200444  
40102 Düsseldorf 
Telefon: +49 (0) 211 38424-0 
Fax: +49 (0) 211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 
Für die Münchner Gesellschaft: 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (LDA) 
Postfach 606 
91511 Ansbach 
Telefon: +49 (0) 981 53 1300 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de 
 

Widerspruchsrecht  
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.  
Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen, 
können Sie dieser Verarbeitung widersprechen, wenn sich aus Ihrer 
besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die Datenverar-
beitung sprechen. 
 

Übermitteln wir Ihre personenbezogenen Daten in ein 
Drittland? 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) übermitteln, erfolgt die 
Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission 
ein angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere 
angemessene Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unterneh-
mensinterne Datenschutzvorschriften, EU-Standardvertragsklauseln 
EU-U.S. Data Privacy Framework) vorhanden sind. Detaillierte 
Informationen dazu sowie über das Datenschutzniveau bei unseren 
Dienstleistern können Sie hier: www.ARAG.de/datenschutz abrufen 
oder unter den oben genannten Kontaktinformationen anfordern. 

Finden automatisierte Einzelfallentscheidungen statt?  

Sollten wir ein Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie 
darüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich vorgegeben ist. 
Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer Vorgaben sind wir zur 
Verhinderung von Geldwäsche, Terrorismusfinanzierung und ver-
mögensgefährdender Straftaten verpflichtet ein entsprechendes 
Verfahren einzusetzen. 
 
Soweit wir automatisierte Einzelfallentscheidungen in den vorherig 
beschriebenen Fällen durchführen, haben Sie das Recht auf Erwir-
kung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf 
Darlegung des eigenen Standpunkts und Anfechtung der Entschei-
dung. Dieses Recht besteht nicht, wenn Ihrem Begehren vollum-
fänglich stattgegeben wurde. 
 


